
absolut relativ

Arbeitslose Personen 364.650 -35.969 -9,0%

Frauen 137.590 -14.267 -9,4%

Männer 227.060 -21.702 -8,7%

Unselbstständig Beschäftigte* 3.662.131 +86.048 +2,4%

Frauen 1.732.291 +38.005 +2,2%

Männer 1.929.840 +48.043 +2,6%

Arbeitslosenquote – nationale Berechnung* 9,1% -1,0 %-Punkte

Frauen 7,4% -0,9 %-Punkte

Männer 10,5% -1,1 %-Punkte

Arbeitslose Personen und SchulungsteilnehmerInnen 444.426 -31.360 -6,6%

Frauen 177.274 -11.469 -6,1%

Männer 267.152 -19.891 -6,9%

Arbeitslosenquote – Eurostat-Berechnung** 5,5% -0,2 %-Punkte

Jugendliche (unter 25 Jahre)** 9,4% -1,0 %-Punkte

* endgültige Werte

** aktuellste verfügbare Zahlen: Jänner 2018 (Veränderung zum Jänner 2017)

„Die Konjunktur und damit verbunden die Arbeitsmarktentwicklung laufen in Österreich weiterhin

sehr erfreulich. So sind Ende Februar 2018 mit 444.426 gemeldeten Personen um 31.360 (-6,6%)

weniger Menschen arbeitslos oder beim AMS in Schulung registriert als vor einem Jahr. Auffällig

sind diesmal besonders die Auswirkungen des kalten Wetters. Einer der kältesten Februare der

letzten Jahrzehnte folgte auf einen der wärmsten Jänner der Messgeschichte. Diese

meteorologische Besonderheit zeigt sich am Bauarbeitsmarkt deutlich. Während Ende Jänner die

Bauarbeitslosigkeit (inkl. Personen in Schulung) im Vorjahresvergleich um mehr als 11.000

Personen (-14,2%) sank, ist der Rückgang Ende Februar auf noch immer erfreuliche -2.039 (-3,1%)

geschrumpft. Nicht nur das Wetter, auch die Ferientermine zeigen sich am Arbeitsmarkt deutlich: So

ist damit zu rechnen, dass Ende März – bedingt durch die heuer früheren Osterferien – vor allem die

Tourismusarbeitslosigkeit stark sinken wird.“ Dr. Johannes Kopf, LL.M.

Bestand | Quote Veränderung zum Vorjahr

Das Arbeitsmarktservice informiert monatlich aktuell über den 

österreichischen Arbeitsmarkt. In der vorliegenden Übersicht finden

Sie Kennzahlen zu Arbeitslosigkeit, SchulungsteilnehmerInnen,

unselbstständig Beschäftigten sowie den offenen Stellen und zum Lehrstellenmarkt.
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 ARBEITSLOSE PERSONEN

absolut relativ

Arbeitslose Personen gesamt 364.650 -35.969 -9,0%

Frauen 137.590 -14.267 -9,4%

Männer 227.060 -21.702 -8,7%

Steiermark 45.332 -7.266 -13,8%

Tirol 18.299 -2.782 -13,2%

Oberösterreich 44.289 -5.446 -11,0%

Niederösterreich 64.397 -6.544 -9,2%

Kärnten 28.115 -2.369 -7,8%

Salzburg 14.873 -1.178 -7,3%

Burgenland 12.174 -937 -7,1%

Wien 127.541 -8.925 -6,5%

Vorarlberg 9.630 -522 -5,1%

InländerInnen 254.546 -29.542 -10,4%

AusländerInnen 110.104 -6.427 -5,5%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 36.741 -8.169 -18,2%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 215.567 -22.089 -9,3%

Ältere (50 Jahre und älter) 112.342 -5.711 -4,8%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 161.833 -17.497 -9,8%

Personen mit Lehrausbildung 125.782 -13.064 -9,4%

Personen mit mittlerer Ausbildung 17.331 -1.432 -7,6%

Personen mit höherer Ausbildung 34.822 -2.708 -7,2%

Personen mit akademischer Ausbildung 23.515 -989 -4,0%

Personen mit Behinderung 13.156 -443 -3,3%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 64.497 -1.345 -2,0%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 286.997 -34.181 -10,6%

Herstellung von Waren 27.923 -5.244 -15,8%

Bau 61.427 -1.859 -2,9%

Handel 48.190 -6.953 -12,6%

Verkehr und Lagerei 17.593 -1.527 -8,0%

Beherbergung und Gastronomie 36.390 -5.527 -13,2%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 8.550 -1.109 -11,5%

Arbeitskräfteüberlassung 36.760 -3.535 -8,8%

Zugänge 66.868 -304 -0,5%

Abgänge 93.432 -7.720 -7,6%

     darunter Abgänge in Beschäftigung 43.252 -7.722 -15,1%

durchschnittliche Verweildauer (Tage) 130 +12 -

durchschnittliche Vormerkdauer (Tage) 195 +6 -

Langzeitarbeitslose Personen (> 12 Monate) 54.282 -5.983 -9,9%

Langzeitbeschäftigungslose (arbeitslose Personen) 110.367 -15.475 -12,3%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr
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 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN

absolut relativ

SchulungsteilnehmerInnen gesamt 79.776 +4.609 +6,1%

Frauen 39.684 +2.798 +7,6%

Männer 40.092 +1.811 +4,7%

Tirol 2.508 -146 -5,5%

Kärnten 3.587 -90 -2,4%

Salzburg 2.823 -57 -2,0%

Burgenland 2.044 -20 -1,0%

Oberösterreich 10.611 +97 +0,9%

Vorarlberg 2.615 +79 +3,1%

Niederösterreich 11.453 +561 +5,2%

Steiermark 9.120 +707 +8,4%

Wien 35.015 +3.478 +11,0%

InländerInnen 44.770 -1.169 -2,5%

AusländerInnen 35.006 +5.778 +19,8%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 33.431 +2.400 +7,7%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 39.698 +1.895 +5,0%

Ältere (50 Jahre und älter) 6.647 +314 +5,0%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 44.902 +3.838 +9,3%

Personen mit Lehrausbildung 14.628 -1.425 -8,9%

Personen mit mittlerer Ausbildung 3.941 +89 +2,3%

Personen mit höherer Ausbildung 9.874 +1.128 +12,9%

Personen mit akademischer Ausbildung 5.910 +937 +18,8%

Personen mit Behinderung 1.800 +54 +3,1%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 9.342 +536 +6,1%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 68.634 +4.019 +6,2%

Herstellung von Waren 5.310 -536 -9,2%

Bau 3.059 -180 -5,6%

Handel 9.200 -246 -2,6%

Verkehr und Lagerei 1.985 -95 -4,6%

Beherbergung und Gastronomie 6.650 +85 +1,3%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 2.078 -143 -6,4%

Arbeitskräfteüberlassung 5.127 +324 +6,7%

Zugänge 23.530 -230 -1,0%

Abgänge 20.604 -62 -0,3%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899
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absolut relativ

Arbeitslose Personen u. SchulungsteilnehmerInnen gesamt 444.426 -31.360 -6,6%

Frauen 177.274 -11.469 -6,1%

Männer 267.152 -19.891 -6,9%

Tirol 20.807 -2.928 -12,3%

Steiermark 54.452 -6.559 -10,8%

Oberösterreich 54.900 -5.349 -8,9%

Niederösterreich 75.850 -5.983 -7,3%

Kärnten 31.702 -2.459 -7,2%

Salzburg 17.696 -1.235 -6,5%

Burgenland 14.218 -957 -6,3%

Vorarlberg 12.245 -443 -3,5%

Wien 162.556 -5.447 -3,2%

InländerInnen 299.316 -30.711 -9,3%

AusländerInnen 145.110 -649 -0,4%

Jugendliche (unter 25 Jahre) 70.172 -5.769 -7,6%

Haupterwerbsalter (25 bis 49 Jahre) 255.265 -20.194 -7,3%

Ältere (50 Jahre und älter) 118.989 -5.397 -4,3%

Personen mit max. Pflichtschulausbildung 206.735 -13.659 -6,2%

Personen mit Lehrausbildung 140.410 -14.489 -9,4%

Personen mit mittlerer Ausbildung 21.272 -1.343 -5,9%

Personen mit höherer Ausbildung 44.696 -1.580 -3,4%

Personen mit akademischer Ausbildung 29.425 -52 -0,2%

Personen mit Behinderung 14.956 -389 -2,5%

Personen mit sonstigen gesundheitl. Einschränkungen 73.839 -809 -1,1%

Personen ohne gesundheitliche Einschränkungen 355.631 -30.162 -7,8%

Herstellung von Waren 33.233 -5.780 -14,8%

Bau 64.486 -2.039 -3,1%

Handel 57.390 -7.199 -11,1%

Verkehr und Lagerei 19.578 -1.622 -7,7%

Beherbergung und Gastronomie 43.040 -5.442 -11,2%

Gesundheits- und Sozialwesen*** 10.628 -1.252 -10,5%

Arbeitskräfteüberlassung 41.887 -3.211 -7,1%
***ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899

Bestand | Bewegung | Dauer

 ARBEITSLOSE PERSONEN UND

 SCHULUNGSTEILNEHMERiNNEN
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 OFFENE STELLEN UND

 LEHRSTELLENMARKT

absolut relativ

Offene Stellen

offene Stellen (sofort verfügbar) 62.867 +13.484 +27,3%

offene Stellen (nicht sofort verfügbar) 17.392 -2.811 -13,9%

Zugänge 42.738 -503 -1,2%

Abgänge 37.293 +1.594 +4,5%

     darunter Stellenbesetzungen 29.561 +951 +3,3%

abgeschlossene Laufzeit (Tage) 41 +7 -

bisherige Laufzeit (Tage) 49 +7 -

Lehrstellenmarkt

offene Lehrstellen (sofort verfügbar) 4.947 +840 +20,5%

offene Lehrstellen (nicht sofort verfügbar) 16.224 -48 -0,3%

Lehrstellensuchende (sofort verfügbar) 5.047 -262 -4,9%

Lehrstellensuchende (nicht sofort verfügbar) 4.485 -96 -2,1%

Lehrstellenandrangsziffer 1,0 -0,3 -

Lehrstellenlücke (sofort verfügbar) 100 -1.102 -

Fachbegriffe und Definitionen:

Bestand | Bewegung | Dauer Veränderung zum Vorjahr

Geschätzte unselbstständige Beschäftigung: Rundungsdifferenzen sind möglich.

Branche: Wirtschaftsklasse des Unternehmens (gemäß Hauptverbands-Zuschreibung), bei dem die Person zuletzt 

beschäftigt war, nach ÖNACE 2008. Gesundheits- und Sozialwesen: ohne sonstiges Sozialwesen, ÖNACE 8899.

Offene Stellen – bisherige Laufzeit: Die bisherige Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen dem 

gewünschten Arbeitsantritt und dem Statistikstichtag liegt. Sie bezieht sich nur auf sofort verfügbare offene Stellen, wird 

also nur aus Bestandsmengen berechnet.

Verweildauer: Die Verweildauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn und dem Ende einer Arbeitslosigkeit liegt. Sie 

entspricht somit der "echten" Dauer einer Arbeitslosigkeitsepisode und kann nur aus Abgangsmengen berechnet werden. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Vormerkdauer: Die Vormerkdauer ist jene Zeitspanne, die zwischen dem Beginn einer Arbeitslosigkeit und dem 

Statistikstichtag liegt. Sie stellt die nicht vollendete Dauer der Arbeitslosigkeit dar und wird nur aus Bestandsmengen 

berechnet. Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitarbeitslosigkeit: Personen, die über 365 Tage arbeitslos gemeldet sind, werden als langzeitarbeitslos gezählt. 

Unterbrechungen bis zu 28 Tagen bleiben unberücksichtigt.

Langzeitbeschäftigungslosigkeit:  Episoden der Vormerkarten „Abklärung der Arbeitsfähigkeit“, „arbeitslos“, „lehrstellen-

suchend“, „in Schulung“, „BezieherInnen eines Fachkräftestipendiums“ und „Schulung Reha mit Umschulungsgeld“ werden 

zu einem Geschäftsfall (GF) zusammengehängt, Unterbrechungen bis zu 62 Tagen bleiben unberücksichtigt. Die GF-Dauer ist 

die Summe der einzelnen Vormerkepisoden (Unterbrechungen werden nicht mitgerechnet). Als langzeitbeschäftigungslos 

gilt eine Person, wenn zum Stichtag die Geschäftsfalldauer 365 Tage überschreitet.

Offene Stellen – abgeschlossene Laufzeit: Die abgeschlossene Laufzeit einer offenen Stelle ist jene Zeitspanne, die zwischen 

dem gewünschten Eintrittsdatum und dem Abgangszeitpunkt einer offenen Stelle liegt. Sie kann somit nur für Abgänge 

offener Stellen ermittelt werden.

Februar 2018 
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Fachbegriffe und Definitionen:

www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe

Arbeitsmarktdaten ONLINE – Datenbankabfrage:

http://iambweb.ams.or.at/ambweb

weiterführende Informationen und Berichte:

www.ams.at/arbeitsmarktdaten

bundeslandbezogene Arbeitsmarktdaten finden Sie auf den Websites der AMS-Landesgeschäftsstellen:

www.ams.at

Medieninhaber, Verleger und Herausgeber:

Arbeitsmarktservice Österreich, Abt. Arbeitsmarktforschung und Berufsinformation

Treustraße 35-43, 1200 Wien | 0043 1 33178 - 0 | ams.statistik@ams.at

Wien, März 2018

 ARBEITSLOSENQUOTEN LAUT EUROSTAT Jänner 2018 
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Saisonbereinigte Arbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 28.02.2018; in %)
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Saisonbereinigte Jugendarbeitslosenquoten im internationalen Vergleich
(Stand: 28.02.2018; in %)
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http://www.ams.at/ueber-ams/medien/arbeitsmarktdaten/fachbegriffe
http://iambweb.ams.or.at/ambweb
http://www.ams.at/arbeitsmarktdaten
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